
Udern Hedienent kann, wird Uih bloß die ab eit ausſichtsreicher, ſondern CSird auch viel Zeit gewonnen und frei für andere Kapitel Die Bilder,gummiert ſind, erfordern NUr, daß ſie 1e eine Seite  —7— eines Notizheftesgeklebt und daß die entſprechenden Gebete und Gedanken dazu geſchriebenwerden. Dieſes en kann nach Fertigſtellung ruhig vom Schüler QAlsGebetbüchlein bei der heiligen Meſſe benützt werden Die Darſtellungenwirken 10 wie Andachtsbilder
inz Rud. Fattinger.

34 Katechetiſche Skizzen. olſeinaigen Text de5 Einheitskatechismus.Von Wilhelm Schwenz, Pfarrer.
meéeher. Halbleinenband 5 — (28⁰ Hildesheim, Franz Borg

Der Titel des Buches eckt Erwartungen, die dieſes nicht erfüllt.Irgendwoher entnommene Pr dig fkizzen, u ein durſſene Exemplarde Katechismus eklebt, geben noch keine Atechet iſchen Skizzen. Aueine hnliche Arbeitsweiſe ſcheinen die verſchiedenen (gleichgeſtellten) Unterabteilungen 3 den römiſchen Ziffern hin  2Uweiſen, ie bald 1., 2⁵ al I. .bald A. eißen Der Verfaſſer leitet„Die izzen laſſen ich E für die redigt Un. An
ſe M Vorwort auf leſe Spur1 gebrauchen.“Om M atiſchen Standpunkte Aus ſSätze Bedenken: „Diee zwiſchen Vater Und ohn 1

pielsweiſe folgendeſo ark, daß dadurchvon eiden Ugleich der Heilige El von Ewigkeit her Us () wirkt“ (Nr 219) * tritt — — Blutsverwandtſf chaft 3wichen II unddem Empfänger ein, wie Maria mit Je

ſus blutsverwandt ſen *(Nr 224, 167) Das Buch wird viele Käufer enttäuchen
Emmerich (Bonifatiushaus). Th Mönnichs.35) Docete omnes gentes. Chriſtenlehrpredigten für das Volk, verfaßtvon 0  IQ Wolfgruber. Teil, Sittenle
8 alzburg 1926, Anton Puſtet.

hre, EE  6 3
Bücher, beſonders Predigtſammlungen, ollen geſchrieben werden,denen helfen, die entweder keine Zeit oder ni die Fähigkeit haben,ſe

ändig 3 arbeiten, ſei EeS u bezug auf Stoff, ——45 El ES In Betreff der FormDie Fähigkeit o eigentlich bei der heutigen Durchbildung Ni  ehlen,Aum öfter fe  1Ee Zeit Deshalb ind Predigtſammlungen wie die vorliegende berechtigt: Nach dem bekanntenema der Homiletik, Einleitung,Theſe, Erklärung, Beweis, Amplifikation, VTgleich, eiſpiel, Anwendungwird hier n jeder Predigt —emati ſogar mit Angabe dieſes Predigtſchemas, überſichtlich, praktiſch der dem notwendige, dem Seelſorger,Uit Ausnahme mancher eiſpielemehr oder minder geläufige Inanſchaulicher und kommunikativer Darebrau Zu wünſchen iſt, daß FN er ſtellung geboten, fertig 3um

Bändchen der Sittenpredigten Hinſicht un den weiter folgenden
familiäre und individuelle Leben

die für das heutige geſellſchaftliche,ſchwierigen Fragen der Sittenlehre behandelt werden, ie Steuermoral, Eheſcheidung, Mode, Körperkult, Port,Einſchränkung des Kinderſegens, en gegen die ſtaatliche und kirchlicheObrigkeit in den VerhältniſſEn der heutigen Staatsform. In formeller Hin-ſicht iſt die knappe, kräftige Sprache 3 lobE bis auf Trivialismen („Kern⸗chen“ ſtatt Körnchen, „tratſchen“ 1985
NB Die Proteſtanten, die jetzt leben können nicht, auch nicht Urchdie Erzählung eines Geſpräches dritter, un der Predigt u QU Uund Bogenhingeſte werden OAls 0  — die ihre.rrglauben durch ſchwere Sündealle ſe verſchuldet hätten 92,

Frankfurt Stadtp ſarrer Dr 6 Lr.


